
ir brauchen gesunde Wälder als Senke 
für Kohlendioxid, Lebensraum für Tier- 
und Pflanzenarten, sauberes Wasser 

und Luft, zur Kühlung, zu unserer Erholung und 
nicht zuletzt als Lieferanten für Holz. Der letzte 
Waldzustandsbericht zeigt, dass die Folgen des 
Klimawandels den Wäldern arg zusetzen. Wälder 
müssen klimaresilienter werden, damit sie Ökosys-
tem-Leistungserbringer bleiben und nicht zu Lang-
zeitpatienten werden. 

Worum es auf der Tagung gehen soll:  
Zum einen nehmen wir die ökologischen und öko-
nomischen Leistungen in den Blick: Wasser, 
Holz, Klimaschutz, Biodiversität. Was hat sich 
durch die Zusammenbrüche der Wälder, der ein-
zelnen Baumarten verändert, wie ist das aufzufan-
gen? Welche Anpassungen sind erforderlich? 
Was ist auf dem Holzmarkt („Krise der Holzindust-
rie“) los? Welchen Druck auf die Wälder wird es 
geben, wenn Holz noch stärker als Baumaterial der 
Zukunft (wieder)entdeckt wird? Welche neuen 
Wege der Waldbewirtschaftung schlägt man ein? 

Zum anderen bearbeiten wir die Wald-Herausfor-
derungen unter dem Schlagwort „Langzeitpati-
ent“. Die jetzige Aufforstung der Wälder wird die 
Richtung für viele Jahre vorgeben und es wird 
lange dauern, bis sich die Wälder erholt haben 
werden bzw. wieder aufgeforstet wurden. Zudem 
wird die Frage nach der Anpassung an den Klima-
wandel aktuell bleiben. Was passiert mit den so ge-
nannten Kalamitätsflächen? Wie geht man mit der 
Naturverjüngung um; soll man eingreifen und 
wenn ja, in welcher Form? Und immer wieder die 
Frage nach Alternativbaumarten: Welche Bäume 
sind den zu erwartenden Herausforderungen am 
besten gewachsen?  

Zu Tagung und Austausch sind Sie herzlich 
eingeladen.  

Dr. Monika C. M. Müller, Biologin, Studienleiterin,  
Ev. Akademie Loccum 

Prof. Dr. Julia Koll, Direktorin, Ev. Akademie 
Loccum 

 TAGUNGSGEBÜHR: 
230,-€ für Übernachtung, Verpflegung, Kostenbeitrag; für Schü-
ler/innen, Auszubildende, Studierende, Freiwilligendienstleistende 
sowie Arbeitslose Ermäßigung nur gegen Bescheinigung auf 150,- €.  
Ein Drittel des Teilnehmerbeitrages wird als institutioneller Beitrag für 
die Evangelische Akademie Loccum erhoben. 

 

ANMELDUNG: 
Im Internet unter https://www.loccum.de/tagungen/2616/ 
 

STORNOBEDINGUNGEN: 
Sollten Sie Ihre Anmeldung nicht aufrechterhalten können, teilen Sie 
uns das bitte umgehend mit.  Bei einer Absage nach dem 
10.04.2026 müssen wir 50% der Tagungsgebühr in Rechnung stel-
len.  Bei einer Absage nach dem 16.04.2026 oder bei nicht erfolg-
ter Absage müssen wir die gesamte Tagungsgebühr in Rechnung stel-
len. 

 

BEZAHLUNG: 
Bitte bezahlen Sie die Tagungsgebühr erst nach Erhalt einer Rech-
nung von uns. 

 

TAGUNGSLEITUNG:   
 Dr. habil. Monika C. M. Müller  

 Tel. 05766 - 81-108 / Monika.Mueller@evlka.de 
SEKRETARIAT:   
 Nadine Bretthauer  

Tel. 05766 - 81-112 / Nadine.Bretthauer@evlka.de 
PRESSEREFERAT:   
 Florian Kühl  

Tel. 05766 - 81-105 / Florian.Kuehl@evlka.de 
 

ANREISE: 
Informationen finden Sie im Internet unter:  
www.loccum.de/akademie/anreise.html 

 

ZUBRINGERBUS - DIREKTE VERBINDUNG ZUR AKADEMIE  
Am 20.04.2025 um 14:20 Uhr ab Bahnhof Wunstorf,  
Ausgang ZOB (Richtung kleinere Gleiszahl).  
Am 22.04.2025 zurück; Ankunft Wunstorf ca. 13:55 Uhr. 
Bitte unbedingt anmelden; die Plätze sind begrenzt! 
 

Die Akademie im Internet: wwww.loccum.de 
 
 
 
 

 

Ökosystem Wald.  
Leistungsträger und Lang-
zeitpatient 
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 Montag, 20. April 2026 
  Anreise, Anmeldung 

15:00 Kaffee, Tee und Kuchen 
15:30  Begrüßung und Einführung 
 Dr. Monika C. M. Müller, Ev. Akademie Loccum 
15:40 Anpassung von Wäldern und Waldbewirtschaftung an 

den Klimawandel 
 Dr. Joachim Rock, Wissenschaftlicher Mitarbeiter, Johann-

Heinrich von Thünen-Institut, Waldökologie und Waldin-
ventur, Eberswalde 

 FUNKTION DER WÄLDER FÜR DIE WASSERVERSORGUNG 
16:55  Wasserversorger wollen Wälder? 
 Christina Aue, Oldenburgisch-Ostfriesischer Wasser-
 verband – OOWV, Brake 
 Trinkwasserwälder. Forst mit Fokus auf Wasser? 
 Stefan Grußdorf, Forstamtsleiter, Niedersächsische  Lan-
 desforsten, Ahlhorn 
 Schützt Wald Wasser? 
 Jan Evers, Nordwestdeutsche Forstliche Versuchsanstalt, 
 Abteilung Umweltkontrolle, Göttingen 
18:30 Abendessen 
 KLIMASCHUTZ DURCH….  
19:30 …Klimaschutzwälder? 
 Prof. Dr. Doris Krabel, Institutsleitung, NABU Waldinstitut 

Bühl, Dresden 
20:20 …Klimanutzwälder? 
 Martin Hillmann, Fachreferent Forsteinrichtung, Waldin-

ventur, Landwirtschaftskammer Niedersachsen, Hannover 

21:15 Ausklang auf der Galerie 

  

 

 

 

 Dienstag, 21. April 2026 
08:15 Andacht, anschließend Frühstück 
 WIRTSCHAFTSWALD. HOLZ ALS ROHSTOFF DER ZUKUNFT?  
09:30 Holz als nachwachsender Rohstoff:  

Was wächst, was wird gebraucht? 
  Dr. Holger Weimar, Bereichsleiter Holzmärkte, Thünen-Institut 

für Waldwirtschaft, Hamburg 
  Gibt es eine „existentiellen Holzkrise“? 
  Lukas Freise, Geschäftsleiter Arbeitsgemeinschaft Rohholz 

(AGR) im Hauptverband der Deutschen Holzindustrie (HDH), 
Berlin 

  Wirtschaftszweig Holz. Wie sehen Waldbesitzer Gegen-
wart und Entwicklung? 

  Klaus-Detlef Kröger, Hof Kröger, Vizepräsident Waldbesitzer-
verband Niedersachsen, Wörme-Hundeloh 

  Auflösung in Kleingruppen, anschl. Austausch im Plenum 
12:30 Mittagessen 
13:20 Parallele Exkursionen: 

 a) Bodenexkursion: Dr. Gerhard Milbert, Bodenkundler, 
 ehem. Sprecher Konsortium Boden des Jahres, Bad Essen 

 b) Waldexkursion: Karsten Sierk, ehem. Leiter Klosterforst  
 Loccum, Rehburg-Loccum  
 c) Klosterführung 
15:00 Kaffee, Tee und Kuchen 
 KALAMITÄTSFLÄCHEN: CHANCEN FÜR VERÄNDERUNGEN  

UND MEHR BIODIVERSITÄT? 
15:45 Kalamitätsflächen: Krise als Chance für eine höhere  

Biodiversität? 
 Franz Kroiher, Johann Heinrich von Thünen-Institut, Institut für 

Waldökosysteme, Eberswalde 
16:35 Aus der Praxis: Von dynamischer Naturverjüngung zu 
 nach haltigen Mischwäldern 
 Florian Born, Förster, Doktorand, Forstpolitik und Forstliche 

Ressourcenökonomie, TU Dresden 
17:25 Pause 
17:40 Suche nach Alternativen.  
 Bäume für die Wälder von Morgen? 
 Dr. Sebastian Dittrich, TU Dresden, Biodiversität und Natur-
 schutz, Tharandt 
18:30 Abendessen  

 
 WALD ALS GENERATIONENAUFGABE 
19:30 Wald-Bildung 
 Stefanie Schotte, Försterin, Waldpädagogin, Revier-

leiterin Klosterförsterei Wülfinghausen, Springe 
20:20 Wissens-Aufforstung: Waldfluencer  
 Forst erklärt 
 Liz Havermeier und Lea Merschformann,  
 Forst erklärt GmbH, Münster 
21:20 Ausklang auf der Galerie 

 Mittwoch, 22. April 2026 
08:15 Andacht, anschließend Frühstück 
09:30 Politikoptionen für eine nachhaltige  

Waldentwicklung 
 Kathrin Böhling, Themenleitung Nachhaltige Wald-

nutzung, Agora Agrar, Berlin 
 ZIELE UND POLITISCHE INSTRUMENTE FÜR NACHHALTI-

GEN WALDBAU. PERSPEKTIVE … 
09:40 … der Wissenschaft 
 Florian Born, Förster, Doktorand, Forstpolitik und 

Forstliche Ressourcenökonomie, TU Dresden 
 … der Landesebene 
  Felix Ludwig Hofmann, Referent Waldbau, 

Waldökologie, Waldklimaschutz, Nds. Ministerium 
für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucher-
schutz, Hannover 

10:50 Pause 
 … der Bundesebene 
 Dr. Sebastian Brackhane, Zukunft – Umwelt – Ge-

sellschaft (ZUG) gGmbH, Berlin 
11:10 Gemeinsamer Austausch mit den Referierenden 
 Dr. Monika C. M. Müller, Moderation 
12:30 Mittagessen 
13:15 Abfahrt des Zubringerbusses nach Wunstorf 


